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MTV Gifhorn Freizeitradler: 

- Radeln für einen guten Zweck 

- 500 €-Spende an den Kinderschutzbund  

  

Am 20. Oktober ging die dritte Saison der Freizeitradler im MTV Gifhorn zu Ende. Die 

eifrigen Pedalritter hatten sich in diesem Jahr ein besonderes Ziel gesetzt: Neben 

Körperertüchtigung, Naturverbundenheit und Geselligkeit sollte als Saisonziel ein 

soziales Projekt gefördert werden. Mit der Gifhorner Firma „Brendler Bike Arena“, die 

die Radler schon in der Vergangenheit mit Gutscheinen belohnt hatte, wurde ein 

Unternehmen gefunden, das die Aktion unterstützte und bereit war, die in der Saison 

insgesamt gefahrenen Kilometer zu honorieren und in eine namhafte Spende 

umzumünzen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insgesamt 15.000 Fahrkilometer 

sind zusammengekommen. Daraus resultiert eine Gesamtspende von 500 €. Diese 

Spende konnte dem Kinderschutzbund Gifhorn nach der Abschlussfahrt mit 20 

Teilnehmern beim Saisonabschluss übergeben werden. Auch ein Verwendungszweck 

war schnell gefunden. Kein Wunder bei der Aufgabenvielfalt, über die der Vorstand des 

Kinderschutzbundes die Radler informierte. Die Freizeitradler zeigten sich beeindruckt 

von der Angebotspalette der Einrichtung mit den Schwerpunkten Bildung, Betreuung 

und Vermittlung, Beratung sowie Kontakt und Unterstützung und fühlten sich darin 

bestätigt, dass die Spende an die richtige Adresse gegangen ist. 

 

Auch die interne Jahresbilanz der Freizeitradler ist eindrucksvoll: Die 

Gesamtfahrleistung 2011 mit 15.600 km stellt die Vorjahresergebnisse (2009: 9.800 km, 

2010: 11.200 km) deutlich in den Schatten. Die Leistung beruht auf wöchentlichen 

Touren von 15 km bis 70 km mit durchschnittlich 15 Teilnehmern. 3 Radler hatten bei 

Saisonschluss über 1.000 km auf ihrem Tacho: Gruppenleiter Hugo Große Banholt, 

Diethild Baumann und Hans-Jürgen Wrensch. Weitere 17 Teilnehmer „erradelten“ 

über 12.000 km und damit im Schnitt jeweils knapp 700 km. Als Anerkennung für diese 

Leistung erhielten die Radler vom MTV Urkunden. Das ist Ansporn und Verpflichtung 

zugleich für eine Neuauflage der Zweiradsaison im Jahr 2012. Die Radler wollen sich 

dabei erneut sozial engagieren.  Für die „fahrradfreie“ Zeit von November bis März ist 

monatlich ein Fußmarsch – verbunden mit sportlichen Aktivitäten – im  Gifhorner 

Umland geplant. 
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